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Eschwege
Freiwilligenagentur will
Flüchtlingen helfen.

Wanfried
Post aus Wanfried in
die ganze Welt.

Wer unterstützt Joshua?
Joshi Moll (10) braucht einen neuen Schulbegleiter

passenden männlichen Kan-
didaten zu finden. Winter:
„Ich kann das absolut nach-
vollziehen, Joshi ist schließ-
lich bald ein Teenager, ihm
soll es mit der neuen Betreu-
ung nicht irgendwann unan-
genehm werden.“

Die Aufgaben
Die Aufgaben von Joshis
Schulbegleiter starten schon

Wanfried/Schwebda – Im Sep-
tember wird der zehnjährige
JoshuaMoll in die fünfte Klas-
se an der Anne-Frank-Schule
inWanfried eingeschult. Gro-
ße Veränderungen stehen an:
neue Klassenkameraden,
neues Schulgebäude, neue
Lehrerinnen und Lehrer.
Im Vergleich zu seinenMit-

schülern gibt es für JoshiMoll
allerdings noch eine weitere,
wirklich große Veränderung:
Da er seit seiner Geburt eine
Bewegungsstörung, eine so-
genannte Zerebralparese hat,
braucht er Unterstützung –
So auch im Schulalltag. Joshi
soll zum Start an der neuen
Schule einen neuen Schulbe-
gleiter bekommen. Das ist zu-
mindest der Plan.

Schwierige Suche
„Joshis aktueller Schulbeglei-
ter hört auf, um zu studie-
ren“, erklärt seine Mutter
Franziska Moll. Deshalb läuft
bereits seit April die Suche
nach einemNachfolger – und
die gestaltet sich schwieriger
als gedacht. „Im Idealfall
wünschen wir uns einen
männlichen Schulbegleiter
für Joshi, der ihn die nächs-
ten Jahre betreut.“
Ein Mann soll es sein, da

Joshi bald in die Pubertät
kommt und unter anderem
auchHilfe beimGang zur Toi-
lette benötigt, erklärt Lars
Winter von Werraland Le-
benswelten. Der Verein folgt
der Zielsetzung, Menschen
mit Beeinträchtigung die Ein-
gliederung in das gesell-
schaftliche Leben zu ermögli-
chen – in Joshis Fall den regu-
lären Schulbesuch.
Einige Frauen hätten sich

auf die Stellenausschreibung
„Mann mit Herz gesucht“ be-
reits beworben, allerdings
hoffemannoch darauf, einen

vor Unterrichtsbeginn. Der
Zehnjährige muss zu Hause
in Schwebda abgeholt und
auf dem Schulweg im Bus be-
gleitet werden. „Am Unter-
richt nimmt er alleine teil, er
braucht nur vor und nach
den Stunden Hilfe dabei, die
Unterrichtsmaterialien ein-
und auszupacken und gege-
benenfalls den Klassenraum
zu wechseln“, erklärt seine

Mutter. Eine besondere Aus-
bildung braucht der Schulbe-
gleiter nicht. „Ichwüschemir
nur Verständnis“, sagt Joshi,
dem der Abschied von sei-
nem aktuellen Schulbegleiter
nicht ganz leichtfällt.
Die Barrierefreiheit an Jo-

shis neuer Schule lasse aller-
dings zu wünschen übrig.
Moll: „Geplantwar, dass Joshi
bereits 2019 im neuen Schul-

ten, dass Joshua überhaupt ei-
ne Begleitung hat und zur
Schule gehen kann.“ Aus-
schlaggebend sei allerdings,
dass die Chemie zwischen
dem Zehnjährigen und dem
neuen Betreuer stimmt.
„Es wäre schön, wenn wir

nicht in einem Jahr wieder
auf die Suche gehen müssen,
schließlich ist es auch für Jo-
shi jedes Mal eine Umstel-
lung.“ tli

Kurzbewerbungen als pdf-Doku-
ment per E-Mail an: bewer-
bung@werraland.de, Kontakt:
Steffen Köhler, Tel.: 0 56 51/
3 35 63 24.

gebäude in die erste Klasse
startet. Am Trakt der Grund-
schule ist dafür ein Fahrstuhl
installiert worden.“ Doch die
Bauarbeiten verzögerten sich
massiv.
„Jetzt kommt Joshua in die

fünfte Klasse, am Trakt der
weiterführenden Schule gibt
es aber keinen Lift“, sagt sei-
ne Mutter. Das hätte angeb-
lich das Budget gesprengt.
Der vorhandene Aufzug sei
allerdings „ganz am anderen
Ende“ des Schulgebäudes.
Nun bekommt der Junge ei-
nen Klassenraum im Erdge-
schoss, Zugänge mit Rampen
werden über die Notausgän-
ge geschaffen.

Die Alternativen
Alternativ könnte der Zehn-
jährige ab September die An-
ne-Frank-Schule in Eschwege
besuchen, dort ist das Gebäu-
de barrierefrei. Moll: „Das
wollen wir aber nicht. Alle
seine Freunde aus Schwebda
und auch sein großer Bruder
gehen in Wanfried zur Schu-
le. Wir wollen ihn dort nicht
rausreißen.“
Die Option, privat einen

Schulbegleiter einzustellen,
sei nicht umsetzbar: „Wenn
der Begleiter krank ist und
ausfällt, braucht Joshi Ersatz.
Der ausgefallene Begleiter
müsste von uns privat be-
zahlt werden, hinzukom-
mend müssten wir spontan
einen Ersatz finden. Das ist
für uns nicht machbar“, er-
klärt Franziska Moll. Gibt es
aktuell keinen Ersatz, beglei-
tet sie ihren Sohn in die Schu-
le und arbeitet von dort aus.
Keine Dauerlösung.
Sollte sich kein passender

männlicher Kandidat finden,
wird die Stelle durch eine
Frau besetzt. Franziska Moll:
„Natürlich ist es am wichtigs-

Joshua Moll (10) aus Schwebda geht in Wanfried zur Schule. Im Sommer kommt er in die
fünfte Klasse und braucht einen neuen Schulbegleiter. FOTO: THERESA LIPPE

Der Pfifferling ist wieder da,
und schmecken tut er

wunderbar.
Jetzt auf unserer Speisekarte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und

eine Tischreservierung.

Mo. Ruhetag, Di. – Sa. 17.00 –
22.00 Uhr, So. 11.30 – 14.30 Uhr

und 17.00 – 21.00 Uhr

Wiesenstr. 9, Tel. 05651 95121-0
hotel@stadthalle-esw.de

SONNTAG – SAMSTAG
02.07.–08.07.2023
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Eschweger Klosterbräu
– das Bier für hier.

Dietemännern

ein schönes

Johannisfest!Dietemännern Allen

Heute in Meinhard
und Wanfried mit

dieser Beilage:

455.
WANFRIEDER
VOGELSCHIESSEN

Verlagsbeilage vom 1. 7. 2023

VOLKS-, SCHÜTZEN- & HEIMATFEST
VOM 6. – 10. JULI 2023

WWW.WERRA-RUNDSCHAU.DE

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎05653 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen

TT05651 / 9522 - 3005651 / 9522 - 30
37269ESW/Niederhone •Mönchewinkel237269ESW/Niederhone •Mönchewinkel2

E-Mail:m.ebel@autoteam24.euE-Mail:m.ebel@autoteam24.eu

WirsuchenzumnächstmöglichenZeitpunkt
Kraftfahrer fürKraftfahrer für

Pannen- undAbschleppdienstPannen- undAbschleppdienst
vonAushilfe bisFesteinstellungallesmöglichvonAushilfe bisFesteinstellungallesmöglich

(Führerscheinklasse C erforderlich)(Führerscheinklasse C erforderlich)
Wir bieten:

∙∙ einensicherenArbeitsplatz
∙∙ familiäresBetriebsklima in einemsympathischenTeam
∙∙ abwechslungsreicheTätigkeiten ∙∙ pünktlicheBezahlung

Habenwir Ihr Interessegeweckt?DannbewerbenSie sichbei uns.



LOKALES

IMPRESSUM
Herausgeber:
Wochenzeitungs-Verlag Eschwege GmbH
Herrengasse 1-5, 37269 Eschwege
Tel.: 05651 /3359-55

Geschäftsführung:
Markus Pfromm, Herrengasse 1-5
37269 Eschwege (zugleich auch ladungs-
fähige Anschrift für alle im Impressum
genannten Verantwortlichen)

Anzeigenleitung: Martin Meister

Anzeigenverkauf: Tel.: 05651 /3359-22
E-Mail: wochenzeitung@werra-rundschau.de

Redaktion: Markus Pfromm (V.i.S.d.P.)

Druck: Zeitungsdruck Dierichs GmbH &
Co. KG,Wilhelmine-Reichard-Straße 1,
34123 Kassel

Zustellung: TOP DIREKT Marktservice
GmbH, Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel
Tel.: 0 5 61 / 920 940
E-Mail: info@top-direkt.de

Anzeigenpreisliste: Nr. 2 vom 1.1.2023
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten
wir Sie, einenWerbeaufkleber mit dem Zusatzhinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten
anzubringen.
Ideal wäre auch ein zusätzlicher Hinweis per Mail, mit
Angabe Ihrer Anschrift, an info@top-direkt.de, damit wir
unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen können.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem
Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

REGION ESCHWEGE

Wasser marsch!
Bischhäuser Wehr richtet zum 150-jährigen

Jubiläum Stadtfeuerwehrtag aus

Ablaufpläne und an alle Si-
cherheitsmaßnahmen hiel-
ten. Auch wenn nicht alles
richtig lief, sagte Stadtbrand-
inspektor Carsten Degen-
hardt, dass ermit allenMann-
schaften zufrieden sei und
nicht behaupten könne, dass
jemand nicht ausreichend
Übung für den Einsatz hätte.
Nach Abschluss aller Spiele

und Wettkämpfe lud die
Wehr zur Siegerehrung in
das Zelt ein. Während noch
einige Spiele ausgewertet
wurden, begann bereits die
Siegerehrung der Erwachse-
nen. Alle Mannschaften auf
dem Siegertreppchen konn-
ten mehr als 90 Punkte vor-
weisen und legten damit ein
erstklassiges Ergebnis hin.
Die heimische Feuerwehr aus
Bischhausen freute sich be-
sonders: Sie gewann nicht
nur den Stadtfeuerwehrtag
für sich, sondern hatte bei
voller Punktzahl auch alle
Aufgaben ohne Fehler ge-
meistert. Den zweiten Platz
belegte die Waldkappler
Wehr und den dritten die aus
Friemen.
Ihr Jubiläum feierte die

Freiwillige Feuerwehr Bisch-
hausen vom Festkommers
am Freitagabend über den
Stadtfeuerwehrtag bis hin
zum Feuerwehrgottesdienst
und der Rettermeile. red/esr

Die Kinderfeuerwehrwar-
tin Katharina Schmidt und
der Stadtjugendfeuerwehr-
wart Sebastian Brill freuten
sich über das große Angebot
an Aufgaben für die Kinder
und Jugendlichen. Denn Letz-
tere durften gegeneinander
im Schlauchausrollen antre-
ten und ihre Wehr von der
besten Seite zeigen. Neben
sportlichen Aufgaben wurde
auch das Wissen des Feuer-
wehrnachwuchses abgefragt.
Die Jugendlichenmussten ihr
Wissen bei einem Quiz unter
Beweis stellen.

Wettkampf
Ein simulierter Einsatz stand
beimWettkampf der Erwach-
senen im Fokus. Nachgestellt
wurde ein Hausbrand mit be-
wusstloser Person. Die Teil-
nehmer traten jeweils in Staf-
feln mit sechs Einsatzkräften
an, um ihr Können unter Be-
weis zu stellen. Dabei konn-
ten sich auch die Zuschauer
vom schnellen und sicheren
Handeln der Einsatzkräfte
überzeugen. Vom Ausrollen
des Schlauches über das Ret-
ten einer bewusstlosen Per-
son bis hin zum Bekämpfen
eines Zimmerbrandes wurde
alles von ihnen gefordert.
Vier unabhängige Schieds-

richter beobachteten, ob sich
alle an die vorgeschriebenen

Bischhausen – Bei schönstem
Wetter fan anlässlich des 150-
jährigen Bestehens der Frei-
willigen Feuerwehr Bisch-
hausen der 47. Stadtfeuer-
wehrtag auf dem Festplatz
des Waldkappler Stadtteils
statt. Über 100 Aktive aus der
Kinder- und Jugendfeuer-
wehr sowie aus der Einsatz-
abteilung bestritten gemein-
sam die Spiele und Wett-
kämpfe. Auch von den Weh-
ren der Orte, die nicht teil-
nehmen konnten, kamen ei-
nige Mitglieder – alleine oder
mit der ganzen Familie –, um
sich das Event anzuschauen
und die anderen Mannschaf-
ten anzufeuern. Doch auch
zahlreiche andere Besucher
zeigen Interesse und kamen
zum Stadtfeuerwehrtag.

Spiele
Für die Kinder derWaldkapp-
ler Flammenhopser und der
Bischhäuser Grisus, die in
diesem Jahr ihr 51-jähriges
Jubiläum feiern, wurden
Spiele wie Sackhüpfen, Do-
senwerfen oder das Spritzen
mit der Kübelspritze organi-
siert. Die Kinder, die nicht an
den Spielen teilnahmen,
mussten sich auch nicht lang-
weilen. Auf sie wartete eine
Hüpfburg und auch für das
leibliche Wohl war gut ge-
sorgt.

Gebäudebrand unter freiem
Himmel geübt: Die Angriff-
struppführer Kevin Küch
und Max Krause zeigen eine
Situation, bei der der Brand
in einem Haus gelöscht wird,
um anschließend eine Per-
son zu retten.

FOTOS: JOHANNES KÜLLMER

Wer schafft die
meisten Kilometer?

Eschwege beteilgt sich an der Aktion Stadtradeln
getragen oder per App ge-
trackt. Innerhalb eines
Teams beispielsweise eines
Unternehmens, einer Schule
oder eines Vereins sind dann
weitere Unterteams möglich,
sodass auch ein interner
Wettbewerb stattfinden
kann. Den erfolgreichsten
Kommunen mit den radelak-
tivsten Teilnehmern winken
obendrein tolle Preise: Lokal
werden durch die jeweilige
Kommune die besten Teams
und Einzelpersonen ausge-
zeichnet, international wer-
den die erfolgreichsten Kom-
munen entsprechend gewür-
digt.
Innerhalb des Kampagnen-

zeitraums von Mai bis Sep-
tember wurde für die Stadt
Eschwege die Aktionsphase
vom 7. bis 27. Juli ausge-
wählt. Anmelden können
sich alle Interessierten unter
stadtradeln.de/eschwege.
Nach dem Login können
dann im Menü unter „Mein
Team“ selbst die Unterteams
gebildet werden. Bei Fragen
können sich alle Interessier-
ten an Sarah Lutz unter sa-
rah.lutz@eschwege-rat-
haus.de oder 0 56 51/30 43 49
wenden. ts

meter beruflich und privat
zurückzulegen und dadurch
einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten.
Teilnehmen können alle,

die in Eschwege leben, arbei-
ten oder zur Schule gehen.
Die Kilometer werden als
Team gesammelt und von je-
der Person selbst online ein-

Eschwege – Vom 7. bis 27. Juli
wird die Kreisstadt Eschwege
zum ersten Mal an der inter-
nationalen Aktion Stadtra-
deln des Klima-Bündnisses
teilnehmen. Bei dem 21-tägi-
gen Wettbewerb geht es da-
rum, mit Spaß, Teamgeist
und Gemeinschaftserlebnis-
sen möglichst viele Radkilo-

Beim Stadtradeln geht es darum, mit Spaß, Teamgeist und
Gemeinschaftserlebnissen möglichst viele Radkilometer be-
ruflich und privat zurückzulegen. FOTO: SCHOLZ&VOLKMER/NH
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Kasseler Str. 78
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Obstpresse OP 9
Schwenkbares Druckwerk

zum besseren Befüllen
Presskorb aus gelochtem Edel-

stahl, Dreh- und abnehm-
bare Auffangschale,
einfaches Reinigen,

mechanischer Antrieb

149.50
9 Liter

Obst- & Beeren-
presse OP6

robuste Stahlspindel,
inklusive Presstuch

45.00
6 Liter

Obstmühle OM 7
Rostfreier Einfüll-

trichter, Schneidwerk &
Quetschwalze aus Alu

59.50
7 Liter

Erntehe
lfer,

Obstpfl
ücker

0.99
PREISH

AMMER!

Hörmann Haustür
110 x 210 cm, anthrazit oder
weiß, Profilsicherheitszylinder,
Thermisch getrenntes
Element

Gartentor
Klassic
mit Tür
300 x 180 cm +
100 x 180 cm
anthrazit, Alumi-
nium beschichtet,
Wand- oder
Pfostenmontage

799.50

SETPREIS

599.50je

179.50

3 x 11 Sprossen

Vielzweckleitern

3x12 Sprossen

109.50

129.50

99.50
3 x 10 Sprossen

Aluminium
Qualitätsleiter

n

zu super Preisen!

Mehrzweck
Tür T30
87,5 x 200 cm, feuerver-
zinkt, zugelassen nach
DDIINN 11440022--55, anthrazit,
pulverbeschichtet, 3-seitig
gefälztes Türblatt

129.50

Melamin Geschirr
Robust, nicht zerbrechlich, spülmaschinengeeignet

Becher 350ml o. Schale kl.
ca. 14x7 cm

Schale 24x11 cm
33,,9999

Teller Ø 25 cm
11,,9999

11,,4499

Camping-
Gas-Kocher
34x27x11cm, Piezozündung

Butangas,
220g

für z.B. Camping-
kocher,
Bunsen-
brenner,

usw.

1.491kg=0,67715.00

Stabmixer
220-240V,
Messer aus
Edelstahl

6 Einmach-
gläser
á 473 ml

2.99

0.79

6er Pack

10 Schraubdeckel
82 mm

1.49
10er Pack

0.49

10er Pack

Teller groß Ø 25 cm

Teller Ø 20 cm
11,,7799

11,,9999

“Obst”

“Muster”

9.98

3 versch. Muster

inkl. Koffer

Vorratsgläser
“Fresh Food”
1000 ml

Einmach-/
Vorratsglas
300 ml, Ø 7cm

Einmach-/
Vorratsglas
500 ml, Ø 8,5cm

0.79

0.99

Große Auswahl an
Sonnen- & Ampelschirmen
unterschiedliche Farben, Formen & Größen

Ihr Sonnenschutz im Garten

ABS-Hartschalenkoffer
360° Rollen, inkl. Schloss,

hohe Stabilität,
sehr leicht, versch.

Farben

76x52x30 cm 66x45x26 cm 57x37x23 cm

59.99 39.99 29.50je je je

10 Einkoch-
gummis
94 x 108 mm

Geräte-
schiene
Aluminium, 4 Halter,
40cm

Spitz-
spaten
mit Stiel,
Metall

15.00

Harke
mit Stiel, Metall,

14 Zinken

Laubbesen
mit Stiel,
Metall

9.98

Feuerschutztür

Grand
Dessert

versch.
Sorten
190 g

1kg=2,050.39

Géramont
Weichkäse
am Stück

200g

1kg=6,451.29

3.99 16 Zinken= 9,98
7.99

Hacke
mit Stiel,
Metall

5.99

z.B.:XXL-Sonnenschirme
Ø350 cm, verstellbar

Almette
Frischkäse

Natur
150g

1kg=6,60
0.99

Leckeres
Zaziki

379g

1kg=1,56
0.59

Knack & Back
Buttermilch-

Brötchen
300g

1kg=3,30
0.99

0.29*

1L=0,88 *zzgl. 0.25
Einwegpfand

Coca-Cola
Cherry

0,33L

249.50Ø400 cm, verstellbar
II.WAHL

II.WAHLII.WAHLII.WAHL

je

je

Lion
versch.
Sorten

150-155g

1kg=9,93-9,61

je1.49

DIN Anschlag links:
947613 (anthrazit), 946405 (weiß)

DIN Anschlag rechts:
947561 (anthrazit), 947047 (weiß)

CH
B-0

08A

Becher 350ml o. Schale kl.
ca. 14x7 cm 11,,4499

Seriöse Fakten aus der Region –
schnell, fundiert, umfassend informiert!
Testen Sie jetzt 14 Tage die gedruckte Ausgabe der HZ.

JETZT BESTELLEN
unter Telefon 05651-335955

2
WOCHEN
GRATIS!
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Auszugshelfer gesucht
Freiwilligenagentur will Flüchtlingen bei Wohnungssuche helfen
Eschwege – Mercy Fidelis
weiß, worauf es ankommt,
wenn man als Flüchtling Hil-
fe benötigt. Dreieinhalb Jahre
hat sie in der Gemeinschafts-
unterkunft (GU) an der Stre-
semannstraße in Eschwege
mit ihren beiden Töchtern
gewohnt. Jetzt hat sie nach
monatelanger Suche eine
passende Wohnung in
Eschwege gefunden. DerWeg
dorthin war nicht leicht. Mit
der Schließung der Gemein-
schaftsunterkunft im Herbst
kommt diese Herausforde-
rung auf Dutzende weitere
Menschen zu. Die Familien-
bildungsstätte und die Frei-
willigenagentur Omnibus su-
chen deshalb Ehrenamtliche,
die die Wohnungssuchenden
unterstützen können.
Die große GU für bis zu 140

Menschen in Eschwege muss
bis zum31. Oktober aufgelöst
werden. Als Grund für die
Schließung wurden in der
jüngsten Sitzung des Kreis-
tags Werra-Meißner Brand-
schutzauflagen genannt. Der-
zeit sind 94 Menschen in vier
Gebäuden des ehemaligen
Pharmaunternehmens Wo-
elm bzw. Julphar an der Stre-
semannstraße oberhalb des
Stadtbahnhofs unterge-
bracht. Als Ersatz für die
Eschweger GU beziehungs-
weise die 140 wegfallenden
Plätze sollen drei weitere Ge-
bäude auf dem Gelände der
ehemaligen Blücher-Kaserne
am Stadtrand von Hessisch
Lichtenau für die Unterbrin-
gung geflüchteter Menschen
hergerichtet werden.
Einige der Bewohner seien

längst auszugsberechtigt, be-
richtet Kathrin Beyer von der
Freiwilligenagentur Omni-
bus. EineWohnung zu finden
sei in Eschwege momentan
aber nicht einfach – und für
geflüchtete Menschen noch
schwieriger. Deswegen wer-
den Unterstützer gesucht. In
enger Abstimmung mit der
Sozialbetreuung der Arbeiter-
wohlfahrt versuchen Famili-

enbildungsstätte und Omni-
bus, in einem Projekt Aus-
zugshilfen zu organisieren.
Behördengänge bleiben Teil
der Awo-Arbeit. „Aber bei ei-
ner Wohnungsbesichtigung
dabei zu sein, Sprachbarrie-
ren zu überwinden oder bei

der Möblierung behilflich zu
sein, könnte in den Aufga-
benbereich der Ehrenamtli-
chen fallen“, sagt Kathrin
Beyer. Mercy Fidelis hat für
sich und ihre beiden Töchter
fast fünf Monate nach einer
passenden Wohnung ge-

sucht. Sie kennt jetzt die
Schwierigkeiten und weiß,
welche Hilfe man benötigt.
Inzwischen ist sie in der
Eschweger Innenstadt fündig
geworden.
Die Wohnungssuche hat

sie eines gelehrt: „Wennman
anderen hilft, wird einem
auch selbst geholfen.“ Deswe-
gen ist es ihr wichtig, andere
Menschen zu unterstützen.
Momentan begleitet sie ein
ukrainisches Mädchen dabei,
in Kita und später Schule an-
zukommen, während die
Mutter Deutsch lernt. „Mercy
ist in ihrer Hartnäckigkeit be-
sonders“, sagt Christina
Britsch. Sie hat die Nigeriane-
rin über das Projekt „Let’s
work“ kennengelernt. Diese
Qualifizierungsmaßnahme
bietet Frauen mit Flucht- und
Migrationshintergrund die
Möglichkeit, realistische Vor-
stellungen über ihre zukünf-
tige Berufstätigkeit in
Deutschland zu entwickeln.
Aber die 37-Jährige wollte
mehr. „Sie hat mich immer
wieder gefragt, wie sie sich
noch ehrenamtlich einbrin-
gen kann“, berichtet Leiterin
Christina Britsch, die ihr die
Betreuungsaufgaben vermit-
telt hat. Dass anderen zu hel-
fen einem selbst etwas
bringt, hat Mercy Fidelis bei
der Wohnungssuche dann
selbst erfahren. ts

Wissen, was es bedeutet, wenn man anderen hilft: Mercy Fide-
lis aus Nigeria und Christina Britsch vom Projekt Let’s work
der Familienbildungsstätte. FOTO: TOBIAS STÜCK

Infotermin
Wer mehr über das Projekt
Auszugshilfen erfahren oder
sich engagieren möchte, ist
am Donnerstag, 13. Juli, zu ei-
nem Informationstreffen ein-
geladen. Dort wird erklärt,
was auf die Helfer zukommt.
Das Treffen findet um 14 Uhr
in der Gemeinschaftsunter-
kunft an der Stresemannstra-
ße in Eschwege statt.
Kontakt: 0 56 51/3 33 24 24
oder omnibus@fbs-werra-meiss-
ner.de ts

Bildungsstätte bietet Handykurs für Senioren an
auf die Fragen der Teilneh-
mer zugeschnitten und in
kleinen Schritten wird ihnen
der Umgang mit Ihrem
Smartphone erklärt. Fragen,
wie beispielsweise „Wie ma-
che ich einen Screenshot?
Wie installiere ich mir eine
App? Und wie verschicke ich
ein Foto über einen Messen-
ger?“ werden beantwortet

und im Nachgang erhalten
die Teilnehmer einen indivi-
duell auf sie zugeschnittenen
Leitfaden. Dieser Kurs ist
auch für Menschen geeignet,
die bisher noch kein
Smartphone haben. red/tli

Service: Für Rückfragen wenden
Sie sich an Alexandra Kobusch,
Telefon: 0 56 52/9 58 53 24.

Kooperation mit dem Senio-
rentreff der Stadt Bad Soo-
den-Allendorf einen Handy-
kurs für Menschen an, die
bisher nicht so viel Umgang
mit diesem Medium hatten.
Der Termin ist der 11. Juli um
19 Uhr im städtischen Senio-
rentreff, Rathofstraße 2, Bad
Sooden-Allendorf.
Die Kurse sind individuell

Bad Sooden-Allendorf – In Zei-
ten, in denen die Verwandt-
schaft oft nicht mehr am sel-
ben Ort oder vielleicht sogar
nicht mehr im selben Land
lebt, wird der Umgang mit
Technik immer wichtiger,
um in Kontakt zu bleiben.
Deshalb bietet die Evangeli-

sche Familienbildungsstätte/
Mehrgenerationenhaus in

E DARAN: Gutscheine einlösen bis 25.9.23 | Bitte alle Reparaturen abholen bis 25.9.23 | Umtausch + Geldzurückgabe ausgeschlossen! | Alle Waren mit Expertise und Zertifikat!

+ ALLES MUSS RAUS + + + ALLES MUSS RAUS + + + ALLES MUSS RAUS + + +

RÄUMUNGSVERKAUF
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

- Uhren 50 % reduziert
- Silber-, Gold- und Stahlschmuck
50 % reduziert

- Riesenauswahl an Goldschmuck 585
sowie Brillantschmuck und Edelsteinen

ALTEINGESESSENER JUWELIER SCHLIESST FÜR IMMER DIE TÜREN.

TOTAL-AUSVERKAUF

WELIER HANDKE Linggplatz 9 • Bad Hersfeld • Telefon 06621 9686228 • Mobil 0175 2326110
www.juwelier-handke.de • Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr • Sa. 10–16 Uhr

N SI

+ +

UW
DENKEN

+ +

JU

- Brillantschmuck drastisch reduziert!
1,0 Carat Brillantring 13.500 € jetzt 8.500 €
1,43 Carat Brillantring 14.500 € jetzt 8.800 €
5 Carat Smaragd 9.500 € jetzt 5.000 €
Collier mit Rubin 12.900 € jetzt 6.900 €

Wir zahlen Ihnen beimKauf unserer Warenbis zu 60 € auf IhrAltgold oder IhrenSchmuck.

Auch der

weiteste Weg

lohnt sich!

Herzliche Einladung

Freie evangelische Gemeinde Eschwege
Dr.-Walter-Thom-Str. 14

SO 10.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Stehkaffee

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon 0561 498835

DANKE

sos-kinderdoerfer.de 20
19
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Heldenhafte Sommerferien
Programm für Sommerferien-Spiele der Stadt Eschwege

Im Fokus steht auch das
Thema „Kinder in Bewe-
gung“: Es wird ein Kanu- und
Handballcamp geben, ebenso
wie ein Schnuppertraining
beim Fußballverein SV 07
und beim Boxclub Eschwege.
Fachlich und finanziell ge-

fördert werden die Ferien-
spiele von der Jugendförde-
rung des Werra-Meißner-
Kreises. Die Registrierung ist
auf derWebseite ferienspiele-
eschwege.de möglich. mag

Infos und Programm: ferienspie-
le-eschwege.de oder unter Tel.
0 56 51/30 43 06

während der Ferienspiele
zahlreiche Aktivitäten ange-
boten. Zwei halbtägige Wo-
chenangebote vom Medien-
werk mit Workshops zum
Thema Hörspiele gibt es bei-
spielsweise in der fünften Fe-
rienwoche. Die Kinder kön-
nen auch das Rote Kreuz, die
Bundespolizei und das THW
besichtigen oder einen Blick
hinter die Kulissen des Open
Flair werfen. „Die Ferienspie-
le haben sich sehr gut entwi-
ckelt“, sagt Bürgermeister
Alexander Heppe. „Wir sind
stolz, so ein vielfältiges Pro-
gramm für die Kinder anbie-
ten zu können.“

roth von der Jugendförde-
rung Eschwege. „Ebenso für
die Chancengleichheit der
Kinder.“ In den fünf Wochen
der Ferienspiele würden
spannende und erlebnisrei-
che Tage auf die Kinder zu-
kommen, so Gliemroth.

Programm
Die Angebote der Ganztags-
Betreuung sind ein Abenteu-
ercamp am Leuchtberg, ein
Sommercamp am Bolzplatz
am Rotdornweg, eine Kunst-
woche und eine Holzwerk-
statt.
Zusätzlich zu den Rahmen-

veranstaltungen werden

Eschwege – Das Programm für
die Sommer-Ferienspiele der
Stadt Eschwege steht. Unter
dem Motto „Ein Sommer für
Superheld*innen“ bietet die
Kreisstadt Eschwege gemein-
sam mit zahlreichen Institu-
tionen und Vereinen fünf
Wochen lang unterschiedli-
che Aktivitäten an.
Die Ferienspiele starten am

Montag, 24. Juli. Vor dem ei-
gentlichen Beginn findet am
Samstag, 22. Juli, das Leucht-
bergfest am Spielplatz beim
Felsenkeller statt. Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der
Stadt Eschwege beantworten
offene Fragen rund um die
Ferienspiele. Außerdem gibt
es Angebote zum Mitmachen
für Kinder ab sechs Jahren.

Ganztags-Betreuung
Während der Ferienspiel-Wo-
chen gibt es das Angebot ei-
ner Ganztags-Betreuung für
die Kinder. So sollen berufstä-
tige Eltern entlastet werden.
Alle Ganztags-Angebote dau-
ern von 9 bis 16 oder 17 Uhr.
Zusätzlich wird in allen Wo-
chen eine Frühbetreuung ab
7.30 Uhr angeboten. Familien
mit der Familienkarte plus
der Stadt Eschwege erhalten
eine Kostenreduzierung auf
die Teilnehmerbeiträge der
Ferienspiele. Sie zahlen nur
ein Drittel des Preises.
„Damit leisten wir einen

wichtigen Beitrag zur Verein-
barkeit von Familie und Be-
ruf“, sagt Christina Gliem-

Superhelden in Eschwege: Tina Gliemroth (dritte von links) von der Jugendförderung hat
das vielfältige Programm für die Sommer-Ferienspiele in der Kreisstadt vorgestellt.

FOTO: MARIUS GOGOLLA

Post aus Wanfried in die ganze Welt
Wie jedes Jahr zum Schützenfest werden

ehemalige Bürger über Neuigkeiten informiert

Adressliste ist die Verwaltung
stetig auf Unterstützung der
Bevölkerung und der Emp-
fänger angewiesen. Einerseits
sollten der Verwaltung
Adress- sowie Namensände-
rungen und Sterbefälle mit-
geteilt werden. Andererseits
sei es wichtig, Namen und
Adressen von weiteren Brief-
empfängern zu erhalten.
Ein besonderer Dank gilt in

diesem Jahr der Verwaltungs-
fachangestellten Luisa Koch
und der Auszubildenden Emi-
ly Engelhardt von der Stadt-
verwaltung sowie dem FOS-
Jahrespraktikanten Raphael
Grimm und der Schulprakti-
kantin des Beruflichen Gym-
nasiums, Jil Reinhardt, die
die Grußbriefe eingetütet
und frankiert haben. red/esr

Kontakt für Hinweise zur Adress-
datei: luisa.koch@wanfried.de

der Stadtverordnetenver-
sammlungen und die bevor-
stehende Verabschiedung
von Uwe Roth als langjähri-
gem Brombeermann.
Der Grußbrief beinhaltet

auch den Jahresrückblick
2022 von der Werra-Rund-
schau, der den Ehemaligen
noch einmal anschaulich dar-
stellt, was im vergangenen
Jahr in Wanfried geschehen
ist. „Dass sich die Ehemaligen
über die Post aus der Heimat
sehr freuen, zeigen nicht nur
die Reaktionen, die die Stadt-
verwaltung erhält, sondern
auch die eingehenden Spen-
dengelder, die die Empfänger
der Briefe für das Porto be-
reitstellen“, berichtet Geb-
hard und erklärt: „Auch der
aktuelle Versand konnte da-
mit finanziert werden.“

Unterstützung
Beim Aktualisieren der

Stadt Wanfried in der Welt,
deshalb müssen sie auch re-
gelmäßig mit Neuigkeiten
ausgestattet werden.“

Inhalt der Briefe
Der vierseitige Brief enthält
neben der Einladung und ei-
nem Flyer zum Volks-, Schüt-
zen- und Heimatfest Informa-
tionen zu Ereignissen und
Entwicklungen, die sich seit
dem letzten Grußbrief im Ju-
ni 2022 zugetragen haben. So
geht Gebhard beispielsweise
auf die Entwicklungen im
Tourismus, auf den Sanie-
rungsfortgang amPlesseturm
und die Neubauten im Be-
reich des Brandschutzes ein.
Informationen zum Glasfa-
serausbau Wanfrieds gehö-
ren ebenso mit dazu wie
sportliche Erfolge, der barrie-
refreie Umbau der Haltestel-
len in Heldra und Altenbur-
schla, die Live-Übertragung

Wanfried – Pünktlich vor dem
455. Wanfrieder Vogelschie-
ßen verließen fast 700 Gruß-
briefe die Stadt Wanfried.
Mindestens einmal jährlich
versucht Bürgermeister Wil-
helm Gebhard, sich mit ei-
nem persönlichen Schreiben
an ehemalige Wanfriederin-
nen und Wanfrieder zu wen-
den, die aus privaten, berufli-
chen, familiären oder sonsti-
gen Gründen im Laufe ihres
Lebens in die ganze Welt ver-
zogen sind.

Weltweiter Versand
Die Adressdatei wurde auf
Vorschlag von Gebhard erst-
mals im Jahr 2008 angelegt.
Damals hatte sie dazu ge-
dient, die Ehemaligen zum
großen Renaissancefest ein-
zuladen, das 400 Jahre nach
der Verleihung der Stadtrech-
te gefeiert wurde.
Seitdem wird versucht, die

Datei aktuell zu halten und
stetig zu erweitern. „Die
Adressdatei der Ehemaligen
umfasst neben den ehemali-
gen Mitbürgern auch Men-
schen, die sich emotional mit
Wanfried verbunden fühlen
und um Aufnahme in die
Adressdatei gebeten haben.
Fast jede Altersgruppe ist da-
bei“, so Gebhard. Das reiche
von 20-Jährigen im Studium
bis hin zu Menschen mit ei-
nem Alter von weit über 90
Jahren. Die Empfänger der
jährlichen Post leben auf un-
terschiedlichen Kontinenten.
Dabei sind Einwohner von
Nordamerika, Südafrika oder
Australien. „Immerhin 37 der
zirka 700 Briefe gehen ins
Ausland“, berichtet der Bür-
germeister.
Gebhard weiß: „Jeder Ehe-

malige ist ein Botschafter der

In acht Postkisten wurden die 650 nationalen und fast 40 internationalen Briefe zur Post ge-
bracht. FOTO: STADT WANFRIED/NH

02.07.
Noch in Form?

„Durch den Nebenjob als
Marktspiegel- und

Sontraer Stadtkurier-
Zusteller bleiben wir fit und

verdienen uns etwas
zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich, den MARKTSPIEGEL & SONTRAER STADT-
KURIER samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

©
Fo

to
:R

ay
–
w
w
w
.fo

to
lia

.c
om

“ BERKATAL
“ ESCHWEGE
Stadt
Oberhone

“ HERLESHAUSEN
“ MEINHARD
“ MEIßNER

“ SONTRA
“ WALDKAPPEL
“ WANFRIED
“ WEHRETAL
“ WEIßENBORN

Bekanntschaften

Gerlinde, 69 J., liebe Witwe, bin be-
scheiden, ungebunden, mit Auto. Oft
stehe ich am Fenster, sehe hinaus u.
weiß, dass irgendwo da draußen ein
Mann lebt, dem ichmein Herz u. all mei-
ne Liebe schenken könnte. Vermissen
Sie auch Ihre 2. Hälfte, eine zärtl. u. flei-
ßige Frau wie mich? Dann melden Sie
sich gleich üb. PV Tel. 0176-57889239

Rosi, 63 J.,mit positiver Ausstrahlung, bin
eine gute Hausfrau/Köchin, Natur-/Gar-
tenliebhaberin, mobil u. umzugsbereit.
WünschemirnacheinemSchicksalsschlag
wieder etwas Glück im Leben. Mein Her-
zenswunsch ginge in Erfüllung, wenn ich
Dich endlich finde. Kostenloser Anruf, Pd-
SeniorenglückTel. 0800-7774050

Verkauf

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Tiermarkt

Vogel- und Kleintiermarkt
8. Juli 2023, 8–12 Uhr

An-/Verkauf vom Züchter,
Futter und Zubehör in
37213 Witzenhausen
Südbahnhofstraße 43
Info: Telefon 05542 72985

Stellenangebote

Suchen Elektriker/Solateur/Dachdecker
gerne Quereinsteiger zum nächst möglichen

Zeitpunkt. Bewerbung an info@whd-solar.de

Immobilienankauf

Vermietung

Wildeck 65m² 3 ZKB 06626/9150027

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 03.07. – 08.07.2023

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

5.49
-30%

10.99
-31%

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

GRATIS

13.99
15.99

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

hassia
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,45 € Pfand,
1 l = 0 50 €

5.99
ANGEBOT

+ 1 Flasche
Der alte Hoch-

städter Speyerling
Apfelwein*

GRATIS!

0,50 €

+ 1 Flasche
!Aktion

Weltenburger
Kloster Hell
Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

App
1 l = 1,40 €
13.99**

ANGEBOT

14.99

,

t

ANGEBOT

10.49

Holsten Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,05 €

Flensburger
Pilsener
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

App11.99
**

1 l = 1,82 €

-24%

12.99

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

App11.99
**

1 l = 1,20 €

-24%

12.99
Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

App15.99
**

1 l = 1,60 €

19.99

16.99 App 3.49**
1 l = 1,76 €

MiXery Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

-31%

3.79

Iced Yellow
NEU im

Sortiment!

Pilgerstoff,
Alkoholfrei
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-27%

4.79 App 5.29**
1 l = 0,59 €

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,64 €

ANGEBOT

5.79

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,01 €

ANGEBOT

8.49
Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

10.99

9.99

Trade Islands
Iced Tea
Sunny Peach, Lemon-Lime,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,53 €1 l = 3,53 €

8.49

6.99
Captain Morgan
White Rum Mojito,
Original Spiced Gold & Cola,
teilweise koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

-29%

1.99

Zubrowka Biala
Vodka
0,7 l-Flasche,
1 l = 9,99 €

ANGEBOT

6.99

+ 1 Flasche
TWENTYFOUR 7
Energy 1 l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

-38%

9.99

Absolut
Vodka,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 15,70 €

+ 1 Flasche
Schweppes

Bitter Lemon 1 l
GRATIS!

ANGEBOT

10.99

-30%

13.99

Tanqueray
London Dry Gin,
0,7 l-Flasche,
1 l = 19,99 €

Hütt Lux
Klassik Pils*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

App11.99
**

1 l = 1,20 €

15.99

12.99

Possmann Äpfelwein,
Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,42 €

App 7.99**
1 l = 1,33 €

-23%

8.49

Dirmsteiner
Schwarzerde
Portugieser halbtrocken,
1 l-Flasche,
1 l = 3,49 €

-22%

3.49

SERVICE

Viel mehr als nur sauer
Was der Essigsirup in Drinks kann

Shrups gibt es in größeren
Supermärkten zu kaufen, Sie
können den Essigsirup aber
auch selbst herstellen. Dafür
vermischen Sie zu gleichen
Teilen Früchte, Essig und Zu-
cker. Einziger Haken für alle,
die spontan einladen wollen:
Das Gemisch sollte erstmal
etwa vier Wochen im Kühl-
schrank ziehen.
Anschließend werden die

Früchte abgeseiht und der Si-
rup kurz aufgekocht. An-
schließend können Sie ihn in
sterile Flaschen abfüllen und
fest verschließen. Je nach Re-
zept hält sich selbst gemach-
ter Sirup im Kühlschrank ei-
nige Wochen, manchmal so-
gar Monate.
Übrigens: Shrups geben

nicht nur Getränken ein be-
sonderes Aroma. Auch für Sa-
latdressings, Tortenguss oder
Cremedesserts können sie
verwendet werden. tmn

Sirup ins Glas, mit einem
sprudelnden Getränk aufgie-
ßen – so fix ist ein erfrischen-
der Drink für die Grillparty
fertig. Für alle, die es dabei
nicht nur süß, sondern auch
etwas säuerlich mögen, sind
dabei Shrubs einen Versuch
wert.
Ein Shrub ist ein Sirup aus

Essig, Früchten und Zucker,
erklärt die Verbraucherzen-
trale Bayern. Der Klassiker ist
die Kombination aus Apfeles-
sig, Himbeeren und Zucker.
Doch auch andere Essige und
Früchte können die Basis ei-
nes Strauchs sein - Quitten,
Erdbeeren oder Heidelbeeren
etwa.
Wer es alkoholfrei will,

gießt den Shrub einfach mit
Sprudelwasser auf. Will man
ihn als Aperitif servieren,
sind laut Verbraucherzentra-
le Sekt oder Prosecco eine gu-
te Wahl.

Apfelessig, Zucker, Himbeeren: Das sind die Zutaten eines
klassischen Shrubs. Aber daran müssen Sie sich nicht hal-
ten. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

E-Bike ist ideal
So trainieren Diabetes-Patienten schonend

mer mit dem Elektrofahrrad
ihre Ausdauer und ihre Mus-
keln trainieren. Denn anders
als ein Motorroller muss man
beim E-Bike beständig in die
Pedale treten.

Vorteile und Risiken
Die elektrische Unterstüt-
zung hat sogar einen klaren
Vorteil: Sie schützt vor kör-
perlicher Überforderung und
ist individuell anpassbar. So
können die Patienten scho-
nend ihre Bewegung im All-
tag steigern – und im Laufe
der Zeit etwa auf ebenen Stre-
cken den Motor weglassen.
Gleichzeitig ist die Belas-

tung anspruchsvoll genug,
um den Stoffwechsel anzure-
gen und zu verbessern. Und
das kann sogar das Risiko
senken, Erkrankungen wie
Herzinfarkt, Schlaganfall
oder Durchblutungsstörun-
gen zu bekommen.
Die Deutsche Diabetes-Hil-

fe empfiehlt: Untrainierte
sollten sich vor der ersten
Tour von ihrem behandeln-
den Arzt durchchecken las-
sen. Und während der Fahrt
sollte jeder einen Fahrrad-
helm tragen.

tmn

Wollen Menschen mit Über-
gewicht sowie Typ-2-Diabetes
sich sportlich betätigen, soll-
ten sie E-Bike fahren. Dazu
rät die Deutsche Diabetes-Hil-
fe (diabetesDE). Dabei beru-
fen sich die Experten auf ei-
nem Studium der Klinik für
Rehabilitations- und Sport-
medizin der Medizinischen
Hochschule Hannover
(MHH).

Die Untersuchung
Die MHH-Mitarbeiter sam-
meln über schnell drei Jahre
die Daten von 1250 Pedelec-
Fahrern sowie 629 Radfah-
rern aus ganz Deutschland,
darunter Menschen mit Vor-
erkrankungen. Neben den Er-
fahrungsberichten der Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer bewerteten die Forscher
auch gemessene Daten aus -
sie analysierten unter ande-
rem die Herzfrequenzen und
Geschwindigkeiten bei den
knapp 60 000 absolvierten
Fahrten.

Das Ergebnis
Auch wenn ein batteriebe-
triebenerMotor die Radfahre-
rinnen und Radfahrer unter-
stützte, konnten die Teilneh-

Vorteil einer E-Bike-Tour: Fahrer überfordern ihre Körper
und ihre Gelenke nicht - und können trotzdem Ausdauer
und Muskeln trainieren. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Partnerschaftswanderung
mit Partnerstadt Tambach-Dietharz

Sontra – Bei herrlichstem Son-
nenschein konnten wir am
vergangenen Wochenende
unsere Freunde aus der thü-
ringischen Partnerstadt Tam-
bach-Dietharz in Sontra will-
kommen heißen. Gut 30
Wanderfreunde hatten den
Weg aus Tambach-Dietharz
mit dem Bus auf sich genom-
men, um gemeinsam zuwan-
dern.
AmVereinsheim der Schüt-

zengilde Sontra traf man
sich, um mit insgesamt über
50 Personen gemeinsam die
Umgebung der Berg- und
Hänselstadt Sontra zu erkun-
den. Als Wanderführer hatte
sich Tobias Blind eine ab-
wechslungsreiche Strecke
überlegt und gleichzeitig die
Jungs von der Feuerwehr für
die Verpflegung mit Geträn-
kenwährend derWanderung
als Unterstützung an seiner
Seite, denn die Sonne meinte
es an diesem Tag besonders
gut. Nach derWanderung um
den Dornberg, vorbei an der
Elfengrotte fand die Einkehr
im Kleingartenverein statt,
wo sich alle das herzhafte
Frühstück mit regionalen
Köstlichkeiten schmecken
ließen. Weiter ging es dann
entlang des Klippenpfades
und Wald- Erlebnispfades

zum Vereinsheim der Sport-
schützen. Dort ging man
nach der 5-stündigen Wande-
rung gegen 15 Uhr zum ge-
mütlichen Teil beim Sontraer
Königsschießen über. Nach
einem eindrucksvollen Tag
verabschiedeten die Sontraer
Bürgerinnen und Bürger die
Gäste aus Tambach-Dietharz
am Bus und sangen gemein-
sam das Rennsteig- und Tam-

bach-Dietharz-Lied.
Einig waren sich die Bür-

germeister Marco Schütz,
Tambach-Dietharz, und Tho-
mas Eckhardt, Sontra, dass es
ein gelungenes Wiedersehen
war und beim nächsten Tref-
fen am Tag der Deutschen
Einheit wettertechnisch je-
der etwas dazu beitragen
muss. „Wir bringen dann das
warme Sommerwetter am
03. Oktober zum Wandern
mit nach Tambach-Dietharz
und passend zum Einkehr

darf der Regen wieder star-
ten, so dass man gemütlich
beisammensitzen kann.
Denn die letzte Wanderung
in Thüringen viel sprichwört-
lich insWasser undman ging
gleich zum gemütlichen Teil,
nämlich dem Feiern und ge-
meinsamen Austausch über“,
so Bürgermeister Thomas
Eckhardt.
Allen, die zum Gelingen

des Tages beigetragen haben,
gilt ein herzliches Danke-
schön.

Bürgermeister Thomas Eckhardt (rotes Oberteil) begrüßte alle Wandersleute zur Part-
nerschaftswanderung.

Zeltkirmes in
Breitau

vom 14. bis 17. Juli
Sonntag geht es um 14 Uhr

mit einem Festumzug weiter.
Hierbei steht der Spaß im
Vordergrund und der Kreati-
vität sind keine Grenzen ge-
setzt. Anschließend geht es
im Festzelt mit Kaffee und
Kuchen weiter, wozu alle
Teilnehmer und Zuschauer
recht herzlich eingeladen
sind.
Der letzte Tag startet mit

dem alljährlichen Frühschop-
pen. Am Montag lädt das Kir-
mesteam ab 11 Uhr ins Fest-
zelt ein. Um das leibliche
Wohl kümmert sich das Kir-
mesteam, sodass keiner
hungrig oder durstig nach
Hause gehen wird. Während
des Frühschoppens sorgt die
Kapelle Steiger-Alm-Buam für
Unterhaltung mit zünftiger
Musik.
Eine weitere Attraktion am

Montag ist die jährlich wie-
derkehrende Tombola mit
vielen verschiedenen Preisen.
Zum Abschluss des Abends

und auch zum Leid des Ein
oder Anderen, wird die Brei-
tauer Kirmes wieder für ein
Jahr in ihr eisiges Grab einge-
froren.
Zusammenfassend ist zu

sagen, dass bei den Breitau-
ern der Spaß und der Zusam-
menhalt an oberster Stelle
stehen. Ihnen ist es wichtig,
ein schönes Fest zu erleben
und das Miteinander noch
mehr zu stärken.
Das Kirmesteam Breitau

freut sich auf ein schönes
Wochenende mit vielen Gäs-
ten und hofft, dass viele Men-
schen ein Teil von diesem
Fest sein werden.

Breitau – In diesem Jahr ha-
ben sich in dem beschauli-
chen Breitau 16 Kirmesmä-
dels und Kirmesburschen zu-
sammengefunden, um wie-
der eine traditionelle Zeltkir-
mes zu veranstalten.
Durch die Corona Pande-

mie war es dem Kirmesteam
zwei Jahre nichtmöglich eine
Kirmes zu veranstalten. Im
letzten Jahr gab es erstmalig
eine Open Air Kirmes, welche
von den Gästen sehr gut an-
genommen wurde.
Trotz des positiven Feed-

backs möchte das Kirmes-
team die Tradition der Zelt-
kirmes aufrechterhalten und
startet aus diesem Grund am
Freitagabend um 19 Uhr mit
dem vierten Heimatabend.
Dafür treffen sich die Grup-
pen und Vereine schon im
Vorfeld, um einen unvergess-
lichen Auftritt hinzulegen.
Zu dem Heimatabend sind
nicht nur die Dorfbewohner,
sondern auch Gäste von au-
ßerhalb recht herzlich einge-
laden. Nachdem alle Auffüh-
rungen erfolgt sind, geht es
ab 22 Uhr mit einer Dance
Party mit der HeWa Party-
crew weiter.
Am Samstag geht es mit

dem traditionellen Umspie-
len weiter. Dabei zieht das
Kirmesteam gemeinsam mit
einer Kapelle von Haus zu
Haus, umMusikwünsche von
den Bewohnern entgegenzu-
nehmen. Im Anschluss geht
es ab 21 Uhr im Kirmeszelt
weiter. Dazu lädt das Kirmes-
team zum Tanzabendmit der
Partyband Vibes Party Time
ein.

Das Kirmesteam lädt ein: Zeltkirmes in Breitau vom 14. bis
17. Juli 2023

Ferienspiele
in Sontra

Awo-Jugendförderung bietet Betreuung

Kind persönlich dienstags
von 17 bis 19 Uhr oder don-
nerstags von 18 bis 20 Uhr (ab
27. Juni) bei der Awo-Stadtju-
gendförderung, Barbara Platz
4 in Sontra (Tel: 0151/
25 78 38 13). Die Anmeldun-
gen liegen in den Schulen aus
oder sind auch direkt bei der
AWO-Stadtjugendförderung
erhältlich.

Sontra – Die Awo-Jugendför-
derung der Stadt Sontra freut
sich, in Zusammenarbeit mit
der Sozialarbeit an Gesamt-
schulen im Werra Meißner
Kreis und den beiden ortsan-
sässigen Schulen, den Eltern
auch in diesem Jahr wieder
eine zuverlässige Betreuung
in der Zeit von 8 bis 16 Uhr
für Kinder im Alter von sechs
bis zwölf Jahren anbieten zu
können.
Vom 24. Juli bis 4. August

(erste und zweite Woche der
Sommerferien) stehen auf
dem Gelände der Adam- Von-
Trott Schule Sontra die Feri-
enspiele zur Verfügung.
Ein buntes Programm aus

Kreativangeboten, Tages-
fahrt, demBesuch des Sontra-
er Schwimmbads, Gruppen-
spielen und vielem mehr
wartet auf die Kinder.
Anmelden können Sie Ihr

Ferienspiele 2023 in Sontra

Parksituation Freizeit-
und Erlebnisbad

In Busschleife und Gehweg nicht erlaubt
Halteverbot zu parken.
Parkplätze in der näheren

Umgebung sind ausreichend
vorhanden und ausgeschil-
dert. So kann auf dem Park-
platz oberhalb des Freizeit-
und Erlebnisbades und auf
der Wiese dahinter geparkt
werden.
Die Ordnungsverwaltung

der Stadt Sontra, der Ord-
nungsbehördenbezirk Esch-
wege und die ortsansässige
Polizei werden regelmäßige
Kontrollen durchführen.
Um Beachtung wird gebe-

ten.

Sontra – Die Stadt Sontra
weist darauf hin, dass es
nicht erlaubt ist, zwischen 7
und 16 Uhr in den Bushalte-
stellen sowie in der Buswen-
deschleife in der Jahnstraße
zu parken.
Sollte es Probleme für die

Busse geben, die Haltestelle
anzufahren oder durch die
Buswendeschleife abzufah-
ren, werden die widerrecht-
lich geparkten Fahrzeuge ab-
geschleppt.
Ebenso ist es nicht erlaubt,

auf den Gehwegen oder am
Straßenrand im absoluten

Satzungsänderung
und Neuwahlen

SG Pfaffenbachtal/Schemmergrund
9. Satzungsänderung
Beschlussfassung zur Sat-
zungsänderung
- Änderung der Voraussetzun-
gen zur Auflösung der SG Pf./
Sch. (§ 19 der Satzung)
10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder

müssen drei Tage vor Beginn
der Sitzung schriftlich beim
Vorsitzenden Uwe Sangmeis-
ter (Dresdener Straße 27,
36205 Sontra) eingehen.
Für das leiblicheWohl wird

gesorgt.

Der Vorstand

Diemerode – Am Freitag, 28.
Juli, um 19 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung der
SG Pfaffenbachtal/Schem-
mergrund im „Gasthaus zur
Sonne“ in Diemerode statt.
Hierzu laden wir alle Mitglie-
der herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist
vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Trainers
5. Bericht der Jugendleiter
6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Neuwahl eines Kassenprü-
fers

Blut spenden im
Sommer nicht vergessen

DRK-Ortsverein Sontra
meinsam mit prominenter
Unterstützung reichweiten-
stark auf die Notwendigkeit
der Blutspende aufmerksam.
Als Botschafterinnen und

Botschafter nutzen die Tän-
zerin Motsi Mabuse, Modera-
torin Laura Wontorra sowie
Fußball-Weltmeister Mats
Hummels ihre Stimme, um
noch mehr Menschen für ein
kontinuierliches Blutspende-
Engagement zu begeistern.
Hätte, könnte, sollte - ein-

fach machen! Jede Spende
zählt! Informationen rund
umdas Thema Blutspende er-
halten Interessierte online
unter www.drk-sontra.de.

Sontra – Wenn urlaubsbe-
dingt kein Blut fließt wird die
Blutversorgung zur Heraus-
forderung. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet dringend
zur Blutspende.
Nächster Termin: Freitag,

7. Juli, von 16.45 bis 20.30
Uhr, in der Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16 in Son-
tra. Jetzt Blutspendertermin
online reservieren unter
www.blutspende.de/termine
Erst wenn’s fehlt, fällt’s

auf! Im Rahmen der bundes-
weiten Kampagne #missing-
type - Erst wenn’s fehlt, fällt’s
auf - machen die Blutspende-
dienste der DRK und BRK ge-

ZEUGEN JEHOVAS

Jeden Mittwoch um 19 Uhr
und jeden Samstag um 18 Uhr
im Kirchengebäude der Ge-
meindeSontra:Schlesienstraße
1, Eschwege.
Die Gottesdienste finden so-
wohl als Präsenzveranstaltung
und auch per Videokonferenz
statt. Weitere Informationen
unter 0 56 53/ 6 33 98 28.

EVANGELISCHE KIRCHE

Kirchspiel Sontra
Samstag, 8. Juli
10 bis 12 Uhr Kinderkirche im
Gemeindehaus Sontra
11 Uhr Taufgottesdienst in
Sontra
Sonntag, 9. Juli
11 Uhr GO!-Gottesdienst in
Hornel

Kirchspiel Berneburg
Sonntag, 9. Juli
10.40 Uhr Gottesdienst in Ber-
neburg

Kirchspiel Ulfen
Sonntag, 2. Juli
10 Uhr Gottesdienst in Blan-
kenbach

Kirchspiel Datterode/Röhrda
Sonntag, 2. Juli
10.30 Uhr Kindergottesdienst
in Datterode

EVANGELISCHE KIRCHE
VERANSTALTUNGEN

Montags:
Posaunenchorprobe um 20
Uhr in der Stadtkirche Sontra
Donnerstags:
Kinderspielkreis um 10.30
Uhr im Gemeindehaus Sontra
Kirchenchorprobe um 20 Uhr
in der Stadtkirche Sontra
Freitags:
Krabbelgruppe, 10.30 Uhr,
Pfarrhaus Sontra
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PROGRAMMVORSCHAU

und regional. Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr: Bürgerhilfe Son-
traer Land, BlickPunkt, Treffen
im Cafe FreiRaum für Flüchtlin-
ge, Gastgeber und Interessierte
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra
Freizeit- und Erlebnisbad
18.30 Uhr: Boot-Camp „Som-
mer, Sonne, Strandfigur“, Fit-
nesskurse mit Spaß an und mit
der Bewegung, Nicole Gerlach
führt mit Zumba Fitness, Bauch-
Beine-Po, Powerintervall und Bo-
dyfit zur Strandfigur.

Donnerstag, 6. Juli
Bürgerhilfe Sontraer Hilfe
11 bis 14 Uhr: Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt, Nieder-
stadt 41
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr: Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Samstag und Sonntag,
1. und 2. Juli
Straßenfest in Wölfterode
18 Uhr: Der Landfrauenverein
und die Freiwillige Feuerwehr
Wölfterode laden zum diesjähri-
gen Straßenfest im Triftweg
(DGH) in Wölfterode ein

Montag, 3. Juli
Bürgerhilfe Sontraer Land
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde des
SoVD Sozialverband Deutsch-
land zur Sozialberatung
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Dienstag, 4. Juli
Awo-Ortsverein Sontra
14.30 Uhr: Awo-Ortsverein, Be-
gegnungsnachmittag im Blick-
Punkt mit Kaffee- und Spielean-
gebot in den Räumlichkeiten der
Bürgerhilfe, Niederstadt 41, Son-
tra, auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen

Mittwoch, 5. Juli
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
1. Juli
Struth-Apotheke, Freiherr-vom-
Stein-Straße 2, Eschwege, Tel.
0 56 51/1 31 20
2. Juli
Christians Apotheke, Schloss-
platz 8, Eschwege, Tel. 0 56 51/
33 57 00

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112

Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund
Aufträge zu richten über:
Leitstelle für den Werra-Meiß-
ner-Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 0800/3 41 01 34
Erdgas: 0800/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
0151/53 85 50 74

Krankenpflege
24-Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58 / 9 32 93

Aqua-Fitness
im Freizeit- und Erlebnisbad Sontra

Buchung bezahlt. Es wird um
eine verbindliche Anmel-
dung bis zum 30. Juni bei den
Kassiererinnen im Freizeit-
und Erlebnisbad Sontra gebe-
ten.

Sontra – Das Freizeit- und Er-
lebnisbad der Stadt Sontra
startet wieder mit einem
Aquafitness-Kurs ab Montag,
3. Juli, durch und lädt alle In-
teressierten herzlich dazu
ein.
In diesem Kurs wird die

Ausdauer, Koordination so-
wie die komplette Muskula-
tur trainiert. Es wird der
Druck des Wassers genutzt,
um einfache sowie komplexe
Kräftigungsübungen durch-
zuführen. VonWoche zuWo-
chewird sich ein gewisser Fit-
nesseffekt einstellen, sodass
der Fitnesslevel stetig gestei-
gert wird. Das Ganze natür-
lich zu fetziger und motivie-
render Musik.
Der Kurs umfasst zehn Ein-

heiten á 45 Minuten, jeweils
montags und mittwochs von
19.15 bis 20 Uhr und findet
im Tiefwasser unter der Lei-
tung von Carola Hartung
statt. Die Kursgebühr beträgt
80 Euro und wird direkt bei

Aqua-Fitness ist ein Ganzkörpertraining und wird seit vielen Jahren mit guter Beteiligung im
Freizeit- und Erlebnisbad angeboten

Klassische Konzerte
an Schulen

Adam-von-Trott-Schule Sontra
sem Konzert auf der Epoche
des Barock, wobei natürlich
auch Lieder von Johann Se-
bastian Bach nicht fehlen
durften.
Am 30. November 2022

stand für Schülerinnen und
Schüler der 10. Jahrgangsstu-
fe sowie Lernende der Musik-
kurse derOberstufe vor allem
die klassische Musik des 19.
und 20. Jahrhunderts auf
dem Programm. Während
des Konzertes informierten
die Musizierenden ihre Zuhö-
rer zum Zeitgeist der jeweili-
gen Epoche oder gaben inte-
ressante Anekdoten zu den
Komponisten preis. Über-
rascht zeigten sich die Ler-
nenden während des Konzer-
tes vor allem von der „Stimm-
gewalt“ des Sängers sowie
der Klangvielfalt der Querflö-
te.
Im Anschluss an das Kon-

zert hatten die Schülerinnen
und Schüler die Möglichkeit,
Fragen zu dem Gehörten und
zum Leben eines Musikers zu
stellen.

Sontra – Bereits zum zweiten
Mal hieß es in diesem Schul-
jahr - „Klassik-Hits für coole
Kids“. Am 3. Mai fand an der
Adam-von-Trott-Schule in
Sontra für die Schülerinnen
und Schüler der Jahrgangs-
stufe 6 ein klassisches Kon-
zert im Musikraum statt. Ini-
tiiert wurde das Konzert im
Rahmen des Stiftungsprojek-
tes „Musizieren statt Konsu-
mieren“ von der durch Erich
Fischer gegründeten Interna-
tionalen Stiftung zur Förde-
rung von Kultur und Zivilisa-
tion.
Bariton Jürgen Appel, Flö-

tistin Milena Lenger und Pia-
nist Martin Forciniti reisten
aus Kassel an, um für die Ler-
nenden Musik aus vier ver-
schiedenen Jahrhunderten
unterschiedlichster Kompo-
nisten zu spielen und gaben
somit einen kleinen Einblick
in die Vielfalt der Musikge-
schichte. Passend zum Unter-
richtsthema „Das Leben zu
Zeiten Bachs und Händels“
lag der Schwerpunkt bei die-

Bariton Jürgen Appel, Flötistin Milena Lenger und Pianist Martin
Forciniti reisten aus Kassel an, um für die Lernenden Musik aus
vier verschiedenen Jahrhunderten unterschiedlichster Kompo-
nisten zu spielen und gaben somit einen kleinen Einblick in die
Vielfalt der Musikgeschichte. FOTO: ADAM-VON-TROTT-SCHULE

Besuch der
Landesgartenschau

Awo Werra-Meißner-Kreis
tenschau. AmNachmittag be-
steht die Möglichkeit sich in
Fuldas Innenstadt umzu-
schauen und sich dort mit
Kaffee, Kuchen oder Eis einen
schönen Nachmittag zu ma-
chen. Spätestens 17 Uhr tre-
ten wir die Rückreise an und
fahren dieselben Orte an, wie
auf dem Hinweg.
Im Preis von 45 Euro ist die

Eintrittskarte zur Landesgar-
tenschau und die Busfahrt
enthalten. Für Verpflegung
ist selbst zu sorgen. Auf dem
Gelände der Landesgarten-
schau und in der Innenstadt
von Fulda gibt es Möglichkei-
ten der Verköstigung. Der Ti-
cketpreis ist per Vorkasse zu
zahlen. Alle Informationen
erhalten Sie nach der Anmel-
dung per Mail. Weiter Infos
unter: gstoo.de/landesgarten-
schau
Anmeldungen sind bis spä-

testens 25. Juli online unter
tim.jeanrond@awo-werra-
meissner.de möglich oder te-
lefonisch bei unserem Ver-
bandsreferenten Tim Jean-
rond unter 0175/1 49 01 82.

Sontra – Der Awo-Kreisver-
band Werra-Meißner und die
Gemeinschaft der Awo-Orts-
vereine lädt zu einer gemein-
samen Tour zur Landesgar-
tenschau nach Fulda amMitt-
woch, 26. Juli, 7 bis 20 Uhr,
ein. Die letztlichen Abfahrts-
zeiten des Busses richtet sich
nach den Anmeldungen.
Angefahren werden folgen-

de Orte mit ungefähren Uhr-
zeiten:
Witzenhausen (ca. 8 Uhr) -

Eschwege (ca. 8.30 Uhr) - Son-
tra (ca. 9 Uhr). Weitere Orte
werden nach Bedarf angefah-
ren. Die genauen Abfahrtszei-
ten werden nach Eingang al-
ler Anmeldungen, spätestens
eine Woche vor der Fahrt
festgelegt.
Zwischen 10 und 11 Uhr er-

reichen wir Fulda und wer-
den vonHerrn Lindner, Kreis-
vorsitzender der Awo Fulda
in Empfang genommen. Herr
Lindner führt uns in zwei
Runden über das Geländemit
einer geplantenMittagspause
zwischen 12 und 13 Uhr im
Genussgarten der Landesgar-

BEKANNTMACHUNGEN

Stadtverwaltung Sontra,
städtischer Bauhof

sowie die Kindertagesstätten
in Ulfen und Wichmannshausen

bleiben am 14.07.2023
geschlossen

Wegen einer Betriebsveranstal-
tung bleiben die Stadtverwal-
tung Sontra, der städtische Bau-
hof sowie die städtischen Kin-
dertagesstätten „Wiesenwich-
tel“ in Ulfen und „Bunte Welt“
in Wichmannshausen am Frei-
tag, 14. Juli 2023, geschlossen.

In dringenden Notfällen kann
die Rufnummer 0151/
53 85 50 76 angewählt werden.

gez. Thomas Eckhardt
Bürgermeister

Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesord-
nung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Sachstand Rettungsleiter
DGH
4. Sachstand Anbau Feuerwehr-
gerätehaus
5. Freiwilligentag 2023
6. Anfragen und Anregungen

Sontra-Berneburg, 21.06.2023
gez. Martin König

Ortsvorsteher

der Studie über die Potentialflä-
chenermittlung
b) Beschlussfassung Solarflä-
chenkataster
2. Stand Energiewendepartner-
schaft
hier: Mündlicher Bericht
3. Anfragen und Anregungen

Sontra, 26.06.2023

gez. Detlef Nizold
Ausschussvorsitzender

Ortsbeiratssitzung Berneburg
Am Mittwoch, 5. Juli 2023,
19.30 Uhr, findet im Stadtteil
Sontra-Berneburg, im Dorfge-
meinschaftshaus eine öffentli-
che Sitzung des Ortsbeirates
statt.
Es wird hierzu eingeladen.

Sitzung des Bau- und
Planungsausschusses

Sehr geehrte Damen und Her-
ren, hiermit lade ich zur öffent-
lichen Sitzung des Bau- und Pla-
nungsausschusses am Donners-
tag, 6. Juli 2023, 19:00 Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses I,
Marktplatz 6, ein.
Tagesordnung
Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesordnung
Teil II
1. Bauleitplanung der Stadt
Sontra
PV-Freiflächenanlagen im Ge-
biet der Stadt Sontra
a) Vorstellung des Ergebnisses

GEBURTSTAGE

1. Juli
90 Jahre: Emine Korkmaz,
Weldaer Straße 26, Sontra
85 Jahre: Frieda Reimuth, Am
Ehrenmal 6, Wichmannshau-
sen

ORTSLANDWIRT
SONTRA

Ausspracheabend
der Landwirte
Der nächste Aussprache-
abend der Landwirte findet
am Donnerstag, 6. Juli, um
19.30 Uhr im Hotel Link in
Sontra statt.
Der Ortslandwirt
Schmidt

STADTVERWALTUNG
INFORMIERT

Veröffentlichung von
Ehejubiläen:
Ehejubiläen werden nur
dann im Stadtkurier veröf-
fentlicht, wenn die Betroffe-
nen dies wünschen und sie
ihren Wunsch rechtzeitig,
das heißt bitte mindestens
drei Wochen vor dem Jubilä-
umstag, im Vorzimmer des
Bürgermeisters mitteilen.

Berichte für Stadtkurier:

Mitteilungen und Berichte
für den Sontraer Stadtkurier
müssen der Verwaltung
montags bis 11 Uhr vorlie-
gen.

Später eingehende Meldun-
gen können nicht berück-
sichtigt werden.


